
Schleswig- 
Holstein

Staffelstab auf der 
9. Landesseniorenkonferenz 
weitergereicht!

Am 17. März 2025 fand die 9. Landesseni-
orenkonferenz in Neumünster im Hotel 

Prisma statt.
Der Saal im Hotel Prisma war zuvor auf-

wendig von der Geschäftsstelle (danke an 
Susanne und ihr Team) vorbereitet worden.

Nach Eintreffen der Delegierten und 
einem kleinen Snack mit Kaffee eröffnete 
Hermann Reissig die 
Konferenz.

Danach wurden die 
Grußworte der Gäste 
gesprochen.

Über das Prozedere 
waren die Delegierten 
schon durch die Kon-
ferenzmappe infor-
miert, sodass es nach 
der Wahl der Versamm-
lungsleitung auch di-
rekt losging.

Folgende Gäste durf-
ten begrüßt werden: 
der Bundessenioren-
vorsitzende Ewald Gerk, Torsten Jäger und 
der Ehrenvorsitzende Frank Poster.

Hermann trug seinen Geschäftsbericht 
vor, der zur Aussprache gegeben wurde.

Dabei wies er noch einmal darauf hin, 

dass er leider nicht mehr zur Wahl antreten 
wird, genauso wie die Schriftführerin Rita 
Brandt. Der Vorstand wurde von den Dele-
gierten entlastet, sodass es nach einigen 
weiteren Abstimmungen zur Neuwahl des 
Vorstandes kommen konnte.

Der neue Vorstand der Senioren setzt sich 
danach wie folgt zusammen:

Neuer Vorsitzender wurde Bernd Lück, 
die beiden neuen stellvertretenden Vorsit-
zenden heißen Reimer Kahlke und Peter 
Beer. Zur neuen Schriftführerin wurde ein-
stimmig Ursula Vogt-Dürkop gewählt.

Die beiden ausscheidenden Vorstandsmit-
glieder wurden sehr für ihren Einsatz gewür-
digt. Besonders das unermüdliche Wirken von 
Hermann Reissig für die Senioren der GdP 
Schleswig-Holstein wurde hervorgehoben.

Er hat tiefe Spuren hinterlassen, die nur An-
sporn für den neuen Vorstand sein können.

Liebe Rita und lieber Hermann, von 
ganzem Herzen bedanken wir uns bei 
euch für die geleistete Arbeit!

Nach einem wirklich aufwendigen Mit-
tagsbüfett, das keine Wünsche offenließ, 
begann der zweite Teil der Konferenz.

Torsten Jäger trug einen Querschnitt der 
GdP-Arbeit in Schleswig-Holstein vor.

Ewald Gerk referierte über die Verzah-
nung der einzelnen Personengruppen in-
nerhalb der GdP.

Unser ganz besonderer Gast an diesem 
Tag war die Bürgerbeauftragte Frau El Sa-
madoni. Sie berichtete eindrucksvoll und 
umfänglich über die Altersdiskriminierung.

Nach einigen Diskussionen wurde die 
9.  Landesseniorenkonferenz vom neuen 
Vorsitzenden Bernd Lück beendet.

Wir danken dem Servicebüro Schnabl-
Koslowski der Signal Iduna Versicherung für 
die schönen Präsente, die auf den Tischen 
auslagen.  I
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Neuer Vorstand der Seniorengruppe
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Das war die Tarifkonferenz am 18. März 2025
Die Konferenz wurde von der Vorsitzenden 

der Tarifkommission, Pinar Yildiz, eröff-
net. In ihrer Eröffnungsrede begrüßte sie die 
Anwesenden und leitete mit einem Moment 
des Gedenkens an die Verstorbenen der letz-
ten vier Jahre über. Die Geschäftsstelle wurde 
für ihre tatkräftige Unterstützung bei der Vor-
bereitung der Konferenz dankend erwähnt, 
was vom Vorstand besonders betont wurde.

34 stimmberechtigte Mitglieder wa-
ren bei der Tarifkonferenz anwesend. Sven 
Neumann, der stellvertretende Vorsitzende 
der GdP Schleswig-Holstein, wurde zur Ver-
handlungsleitung gewählt. In seiner Rolle 
leitete er die Sitzung und kümmerte sich um 
die weitere Organisation der Tagesordnung.

Grußworte und politische Unterstützung: 
Die Konferenz erhielt auch wertvolle Grußwor-
te von Frau Dr. Silke Torp, der Staatssekretä-
rin des Finanzministeriums. Sie begrüßte die 
Anwesenden stellvertretend für die Landesre-
gierung und betonte die wichtige Rolle, die die 
Polizei für die Sicherheit des Landes spielt. Sie 
sprach den Polizeibeschäftigten ihren Dank 
aus und erklärte, wie sehr sie die Arbeit der 
Polizei schätze. Darüber hinaus berichtete sie 
von den aktuellen Investitionen, die das Mi-
nisterium tätigt: 85 neue Stellen sowie finan-
zielle Mittel für innovative Technologien wie 
künstliche Intelligenz (KI), Drohnenabwehr 
und Hochrisikomanagement. 

Frau Dr. Torp wies jedoch darauf hin, dass 
es abzuwarten sei, ob diese Investitionen auf 
lange Sicht fortgesetzt werden könnten. In ih-
ren persönlichen Worten betonte sie, wie wich-
tig es sei, denjenigen mit größtem Respekt zu 
begegnen, die dafür sorgen, dass Regeln ein-
gehalten werden. Sie äußerte ihre Sorgen über 
gesellschaftspolitische Entwicklungen und 
hob hervor, wie wichtig der Zusammenhalt in 
der Polizei sei.

Torsten Jäger, der Landesvorsitzende der 
GdP, erinnerte die Anwesenden an die jüngsten 
Erfolge der GdP, darunter die Großdemonstrati-
on und den Streik im Dezember 2023 sowie die 
Schaffung von 850 neuen Stellen in den letzten 
Jahren. Dennoch betonte er, dass die Belastung 
in allen Bereichen weiterhin spürbar sei.

Er stellte fest, dass die GdP immer aktiv 
war und auch weiterhin Erfolg haben wer-
de, wenn sie mit einer klaren Haltung für 
die Menschen einsteht. Die aktuelle Mitglie-

derzahl der GdP Schleswig-Holstein liegt bei 
6.726, davon sind etwa 500 Tarifbeschäftigte.

Torsten dankte dem Vorstand, der bis 2024 
tätig war und begrüßte den neuen Vorstand, 
der seit dem 20. September 2024 aktiv ist.

Forderungen und Anliegen: Es wurden 
aktuelle Forderungen des Bundesvorstands 
der GdP, wie in der sogenannten „Saarbrü-
cker Erklärung“, festgehalten. Zu den wich-
tigsten Punkten gehören:
• �Mehr Personal und bessere Möglichkeiten 

zur Einstellung von Spezialisten und Quer-
einsteigern

• �Schnellere Anklagen durch effektivere Er-
mittlungsarbeit

• �Eine kritische Überprüfung der Aufgabenver-
teilung innerhalb der Sicherheitsbehörden

• �Verbesserung des Belastungs- und Ge-
sundheitsschutzes, auch für Tarifbeschäf-
tigte, z. B. durch psychosoziale Betreuung 
und spezifischen Unfallschutz

Blick in die Zukunft: Sven Neumann, der 
stellvertretende Landesvorsitzende der GdP 
Schleswig-Holstein, sprach über seine Kan-
didatur für den Landesvorsitz und kündig-
te an, dass der Delegiertentag im November 
2025 eine entscheidende Weichenstellung für 
die GdP Schleswig-Holstein darstellen werde. 
Er hob hervor, dass das Jahr 2025 das „Jahr 
der GdP“ sein solle, wobei man nicht unbe-
dingt der lauteste, sondern der verbindlichste 
Vertreter der Interessen der Polizei sei.

Sven Neumann betonte, dass die GdP im 
guten Austausch mit der Landesregierung 
stehe und sich weiterhin auf erfolgreiche Ta-
rifverhandlungen freue, die gegen Ende des 
Jahres anstehen. Christian Ehringfeld, stell-
vertretender Vorsitzender der Bundestarif-
kommission der GdP, ließ sich per Video zu-
schalten und informierte über den Stand der 
aktuellen Tarifverhandlungen auf Bundesebe-

ne. Die Gespräche waren in der dritten Runde 
gescheitert, und er ermutigte die Teilnehmer 
der Konferenz, sich auf mögliche Streiks vor-
zubereiten. Ein wichtiger Tipp von Ehringfeld 
war, Streikaktionen als „Sachgebiets-Happe-
nings“ zu gestalten, um möglichst viele Perso-
nen für die Mobilisierung zu gewinnen.

Vorstandsberichte und Neuwahl: Nach den 
Grußworten berichtete der Vorstand über sei-
ne vergangenen Tätigkeiten und stellte die 
Vorhaben für die Zukunft vor. Ein Höhepunkt 
der Konferenz war die erfolgreiche Wahl einer 
zusätzlichen Beisitzerin für den Vorstand. Wir 
freuen uns, dass Julia Gundlach in den nächs-
ten Jahren aktiv im Vorstand mitarbeiten und 
die GdP Schleswig-Holstein mit ihrem Enga-
gement bereichern wird. Im Anschluss fand 
die Wahl der Delegierten und Ersatzdelegier-
ten für den Delegiertentag statt. 

Antragsberatung und Beschlussfassung: 
Die Konferenz befasste sich auch mit der er-
folgreichen Antragsberatung und der Be-
schlussfassung von insgesamt acht Anträgen, 
die vom Vorstand der Tarifkommission einge-
bracht wurden. Diese Anträge befassten sich 
mit verschiedenen Themen rund um die Ver-
besserung der Arbeitsbedingungen und die 
rechtliche Absicherung der Tarifb eschäftigten.

Ergebnisse der Themenwände: Zum Ab-
schluss der Konferenz wurden die Ergebnis-
se der Themenwände besprochen. Hier wur-
den Ideen und Vorschläge aus der gesam-
ten Konferenz gesammelt und ausgewertet. 
Diese Diskussionen haben wichtige Impulse 
für die zukünftige Ausrichtung der Gewerk-
schaft geliefert und werden dazu beitragen, 
die Arbeit der GdP weiter zu optimieren.

Fazit: Im Großen und Ganzen zog die Konfe-
renz ein positives Fazit: Es war ein erfolgreicher 
Tag, an dem viele motivierte und engagierte 
Mitstreiter zusammenkamen, um die Tarifpoli-
tik der GdP Schleswig-Holstein voranzutreiben. 
Die Teilnehmer der Konferenz zeigten sich einig 
in ihrer Entschlossenheit, weiterhin für bessere 
Arbeitsbedingungen und eine stärkere Wahr-
nehmung der Belange der Tarifbeschäftigten in 
der Polizei zu kämpfen. Der Tag endete mit dem 
Gefühl, gemeinsam einen wichtigen Schritt in 
die Zukunft der GdP gemacht zu haben.  I
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Die Zukunft der GdP hat einen 
Namen: JUNGE GRUPPE!
Am 19. März 2025 fand in Neumünster die 

Personengruppenkonferenz der JUN-
GEN GRUPPE statt. Im Rahmen dieser ha-
ben wir uns mit einem bunten Strauß an 
Themen befasst. Zu Gast waren am Vor-

mittag die innenpolitischen Sprecher der 
schleswig-holsteinischen Landtagsfraktio-
nen sowie der Leiter der PD AFB, Michael 

Kock. Im Rahmen einer von Momme Hen-
ningsen geleiteten Fishbowl-Diskussions-
runde wurde dabei unter dem Schlagwort 
„Was kommt – was geht“ intensiv disku-
tiert, welche Aufgaben uns als Landespoli-
zei in Zukunft erwarten und wie diese Auf-
gaben angemessen bewältigt werden kön-
nen. Insbesondere über die Verknüpfung 

und Einbindung digitaler Anwendungen in 
die polizeiliche Arbeit gab es einen angereg-
ten Meinungsaustausch. Gerade die man-
gelnde Interkompatibilität digitaler Endge-
räte an verschiedenen Schnittstellen in der 

polizeilichen Arbeit wurde bemängelt, da 
dadurch Mehrarbeit generiert wird. Eben-
so wurde darüber gesprochen, wie die Aus-
bildung qualifizierter und motivierter Nach-
wuchskräfte noch verbessert werden kann.

Nachmittags präsentierte uns die schei-
dende Landesjugendvorsitzende Alina Kel-
bing ihren Geschäftsbericht der letzten vier 
Jahre und gab spannende Einblicke in die 
geleistete Gewerkschaftsarbeit. Der schei-
dende Vorstand durfte im Anschluss nach 
erfolgter Entlastung seine Posten räumen 
und eine Nachfolge wurde gewählt. Das Er-
gebnis dieser Wahl sind wir als neuer Lan-
desvorstand der JUNGEN GRUPPE. Wir, 
das sind Ann-Kathrin Kruse, Anton Petrak, 

Claudia Wolff, Finn Weber, Florian Szyrmo-
niak und Jonas Rost. Wir bilden einen bun-
ten Blumenstrauß aus beiden Laufbahn-
gruppen, allen drei Sparten Schutz-, Krimi-
nal- und Wasserschutzpolizei, Anwärtern 
und voll ausgebildeten Kräften und sind 
über das ganze Land verteilt. Wir wollen 
uns dabei einbringen, um den Anliegen der 
jungen Kolleg:innen Gehör zu verschaffen 
und uns daran zu beteiligen, dass die Poli-

zeiarbeit auch weiterhin die hohen Ansprü-
che der Kollegen und des demokratischen 
Rechtsstaates erfüllt. Wir freuen uns auf 
die Zusammenarbeit innerhalb und außer-
halb der GdP und sind gespannt, was die Ge-
werkschaftsarbeit für uns zu bieten hat. Für 
Fragen, Anregungen oder Gespräche stehen 
wir dabei gerne zur Verfügung.
Euer Landesjugendvorstand

Neuer Vorstand JUNGE GRUPPE

Fishbowl JUNGE GRUPPE

Abgeordnete JUNGE GRUPPE

Alter Vorstand JUNGE GRUPPE
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Gst. JUNGE GRUPPEJugend gesamt



Neuer Vorstand für 1.900 Frauen in 
der GdP Schleswig-Holstein!
Am 20. März 2025 fand die 8. Landesfrauenkonferenz in Neumünster statt.

45 Delegierte aus den Regionalgruppen des 
Landes waren angereist, um einen neuen ge-
schäftsführenden Vorstand zu wählen.

Die Landespolizeidirektorin Frau Dr. Ma-
ren Freyher, die Staatssekretärin des IM, 
Frau Magdalena Finke und Frau Lisanne 
Straka, Abteilungsleiterin für Frauen- und 
Gleichstellungspolitik beim DGB Nord, er-
schienen als geladene Gäste und hielten 
eindrucksvolle Grußworte. Sie sprachen sich 
alle drei für die Stärkung der Frauen in der 
Polizei und im Justizvollzug aus und mach-
ten deutlich, wie wichtig es ist, füreinander 
einzustehen.

Der Landesvorsitzende Torsten Jäger 
und sein Stellvertreter Sven Neumann wa-

ren ebenfalls als Gäste geladen. Torsten Jä-
ger betonte, dass es 1.900 weibliche Mitglie-
der in der GdP SH gibt.

Dieses möchte ich zusammen mit mei-
nem Team unbedingt verfolgen!

In den nächsten vier Jahren werden wir 
versuchen, für alle Frauen interessante The-
men rund um unseren Beruf, unsere Stel-
lung als Frau im Job sowie Themen aus der 
Gesundheitswelt landesweit anzubieten.

Und natürlich werden auch Veranstaltun-
gen für den Austausch untereinander statt-
finden, ob es gemeinsame Unternehmungen 
sein werden oder unterhaltsame Abendver-
anstaltungen.

Der neue geschäftsführende Landesfrau-
envorstand hat bereits viele Ideen und freut 
sich über weitere Vorschläge von euch Frau-
en der GdP SH!  I

Die neue Vorsitzende Anja Keller

Lisanne Straka Landespolizeidirektorin Dr. Maren Freyher

Torsten Jäger und Staatssekretärin Magdalena Finke

Der neue Vorstand der Frauengrupppe
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Imke als sourände Verhandlungsleitung Das Gruppenbild der Frauenkonferenz bei bestem Wetter
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„Herzlich willkommen zur Mitgliederversammlung …
… der schönsten Regionalgruppe der 
Welt, der Regionalgruppe Steinburg-
Dithmarschen.“ Mit diesen Worten er-
öffnete der Vorsitzende Andree Moisi die 
Mitgliederversammlung in Looft.

Nach einer kurzweiligen Begrüßung ge-
treu dem Motto „Wir machen es anders“ 
führte dann Lars Otterbach als Versamm-

lungsleitung wie gewohnt humorvoll durch 
die Tagesordnung.

Der Geschäftsbericht wurde in Form ei-
nes Videos dargestellt. Insgesamt präsen-
tierte die Regionalgruppe seit der letzten 
Mitgliederversammlung 20 Aktivitäten. „Ein 
bunter Strauß“ wurde hier den Mitgliedern 
geboten: von Infoveranstaltung (Erben und 

Vererben) über Familientag, Seniorenfrüh-
stück bis hin zu Motorradtour und Weinpro-
be war für jeden auf der „Angebotsseite“ et-
was dabei.

„Leider“, so räumte der Vorsitzende bei 
der Aussprache ein, „wird dieses Angebot 
nicht so wahrgenommen, wie wir es uns 
wünschen würden.“ Andree Moisi richtete 

Mitgliederversammlung der Regionalgruppe Segeberg-Pinneberg

Am 16. Januar 2025 fand die Mitgliederver-
sammlung unserer Regionalgruppe in den 
Räumen der Feuerwehr Henstedt-Ulzburg 
statt. Nach dem Eintreffen der Mitglieder und 
der Gäste starteten wir zunächst mit Kaffee 
und Kuchen in den Nachmittag.

Anschließend begrüßte unser Regional-
gruppenvorsitzender Sebastian Kratzert die 
Anwesenden.

Es folgten die Berichte des Vorstandes 
und der Kassenprüfer. Der Kassenwart Thor-
ben Steckel wurde wie der gesamte Vorstand 
vom Gremium entlastet.

Im nächsten Teil fanden die Wahlen der 
Delegierten für den Landesdelegiertentag 
und die Personengruppenkonferenzen statt.

Zum Abschluss des offiziellen Teils wur-
den unsere Jubilare geehrt und konnten ihre 
Präsente entgegennehmen.

Abgerundet wurde die Mitgliederver-
sammlung mit Grußworten der Behörden-

leitung, von den Vertretern des DGB und des 
Landesvorsitzenden Torsten Jäger.

Nachdem Sebastian Kratzert die Ver-
sammlung beendet hatte, gab es ein lecke-

res Buffet und weitere interessante Gesprä-
che bei Cola und Bier.

Vielen Dank an alle Teilnehmer. Es war 
eine gelungene Veranstaltung.

Folgende Kolleginnen und Kollegen wur-
den geehrt:
65 Jahre: Bernd Schumacher, Jürgen Golem-
biewski, Enno Stindt, Dörte Dunst
60 Jahre: Hans Sorgenfrei
50 Jahre: Manfred Gerlach, Winfried 
Schmidt, Peter Kroll, Jens Ivanoff, Joachim 
Wortmann, Michael Jacobsen
40 Jahre: Bodo Nagel, Dieter Müller, Hans-
Wilhelm Ehlert, Matthias Pusch, Andreas 
Bibo, Hartwig Ridder, Jörg Otto Steinhilb
40 Jahre: Wolfgang Danker, Reimer Kahlke, 
Heiko Querling
25 Jahre: Dirk Meyer, Melanie Seidel, Chris-
tine Willems, Michael Fenner, Wolfram Wit-
te, Bert Olschewski  I
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Sebastian Kratzert hält den Tätigkeitsbericht Gruppenbild der geehrten Kolleginnen und Kollegen So lange GdP: Alles Gute weiterhin!

Andreas Görs bei seinem Grußwort
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Frühstück RG 

JHV Lauenburg
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In einer gemütlichen Frühstücksrunde tra-
fen sich die „Nordlichter“ der Senioren der 
RG HL/OH in Oldenburg/H.

Es wurde nicht nur über aktuelle Polizei-
themen wie z. B. die geplante Bädersaison 
2025 diskutiert, sondern auch viel gelacht, 
wenn Erinnerungen über gemeinsame 
Dienstzeiten zum Besten gegeben wurden.

Ein rundum gemütlicher Vormittag, zumal 
die Kosten durch die o. a. RG übernommen 
wurden.  I

Jahreshauptversammlung 2025 der 
Regionalgruppe Lauenburg-Stormarn

Am 19. März 2025 fand im Lauenburger Hof in 
Sandesneben die Jahreshauptversammlung 
der Regionalgruppe Lauenburg-Stormarn 
statt. Besonders erfreulich waren die Gruß-
worte des Leiters der Polizeidirektion Ratze-
burg, LKD Bernd Koop, sowie die Anwesen-
heit des Mitglieds des Geschäftsführenden 
Landesvorstands, Sebastian Kratzert.

Die Veranstaltung bot Gelegenheit, mehre-
re langjährige Mitglieder persönlich zu ehren.

Die Urkunden erhielten für
�25 Jahre Mitgliedschaft: Michael Steiner, 
Matthias Krüger
40 Jahre Mitgliedschaft: Inge Milleg
50 Jahre Mitgliedschaft: Heiko Busche, Karsten Witt, Manfred Börner
60 Jahre Mitgliedschaft: Hubert Siemers
65 Jahre Mitgliedschaft: Klaus-Peter Fischer
Neben der Präsentation des Geschäftsberichtes und der Kassenberichte wurden auch 

neue Beisitzer für einige Dienststellen sowie Delegierte für den Landesdelegiertentag im 
November gewählt.

Die Landespolizeidirektorin Dr. Maren Freyher  gab anschließend ausführlich  Ein-
blick zu aktuellen Themen der Landespolizei und beantwortete in einer Diskussionsrunde 
hinterher eine Vielzahl von Fragen.

Die Versammlung endete traditionell mit einem leckeren Bratkartoffelbuffet, das von al-
len Teilnehmern sehr genossen wurde.  I

dann den Appell an alle Mitglieder: „Nehmt 
gern teil, wir machen das für euch Mitglie-
der! Und was euch interessiert, das nehmen 
wir gern auf und versuchen, passende An-
gebote zu machen.“

Er hob die großartige Motivation inner-
halb des erweiterten Vorstands hervor und 
zeigte auch auf, wie gut vernetzt die Kol-
legen mittlerweile seien. „Wir nehmen ak-
tiv teil an den Landesfachausschüssen und 
auch an der Tarifkommission. Da dürfen wir 
auch mal ein wenig stolz auf unsere gemein-
same Arbeit sein!“

Im Anschluss wurde Annika Wodnick 
durch die Mitglieder zur neuen Kassenwar-
tin gewählt, nachdem Nils Jürgens aus per-
sönlichen Gründen zurückgetreten war.

Geehrt wurden in der Versammlung 
die anwesenden Kollegen Hans-Peter 
Baumann, Wilfried Welsch und Rüdiger 
„Rübe“ Mengel für 50 Jahre Mitgliedschaft 
in der GdP. „Ich habe das gegoogelt, das 

war die Zeit der Ölkrise – da war ich noch 
nicht mal geboren“, so der Vorsitzende la-
chend. Der stellvertretende Landesvorsit-
zende Andreas Kropius wurde für 40 Jahre 
geehrt. „Zu der Zeit wurde die Titanic ent-
deckt – aber daran kann ich mich nicht er-
innern, ich war noch zu jung!“, grinste An-
dree Moisi.

In seinen Schlussworten wagte der Vor-
sitzende noch einen kurzen Blick in die Zu-
kunft und stellte fest, dass auch weiterhin 
für Gewerkschaftsarbeit genügend „Bau-
stellen“ vorhanden sind. „Polizei muss ein 
attraktiver Arbeitgeber werden, sonst wird 
uns der Nachwuchs fehlen. Und die Tarif-
kräfte gehören heute genauso zur Polizeiar-
beit. Wir sind alle Zahnräder, die gemein-
sam das Gesamtsystem am Laufen halten. 
Dazu gehört Wertschätzung.“

Nach dem Ende des „offiziellen“ Teils 
leerte sich dann aber der Saal nicht – statt-
dessen füllten sich auch die allerletzten Plät-

ze im Saal. Der Leiter des K1 der BKI Itzehoe, 
Sven Rickel, hielt einen praxisnahen Vortrag 
zum Thema „Schusswaffengebrauch – was 
kommt danach“. Informationen zu den Maß-
nahmen, gespickt mit vielen Tipps aus sei-
ner eigenen Erfahrung, konnten an die vie-
len interessierten Zuhörer aus erster Hand 
weitergereicht werden. Neben einem Über-
blick über die zu treffenden Maßnahmen 
am Tatort wurde auch die rechtliche Seite 
beleuchtet und auch das Thema Betreuung 
stand im Fokus.

„Wie groß das Interesse an dem Thema 
ist, zeigte sich auch an der Zahl der Zuhö-
rer und an der Ruhe im Saal“, so der Vorsit-
zende, als er anschließend ein Präsent als 
Dankeschön an den Referenten überreichte.

Zur Abrundung der Veranstaltung lud die 
Regionalgruppe dann ihre Mitglieder zum 
Schnitzelbuffet und einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Bierpong, guter Musik und 
guten Gesprächen ein.  I
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SENIORENSEMINAR 2025
Das Seniorenseminar 2025 ist fertig geplant.
Anmeldungen sind sofort möglich.

Zeit:	 21. Juli, ab 11:30 Uhr, bis 23. Juli ca. 13
Ort:	 Bad Malente, Gustav-Heinemann-Bildungsstätte

Themen:

• Hitze – die unterschätzte Gefahr
Beate Oedekoven, Verbraucherzentrale

• Umweltbewusstsein Leben – Geld sparen
Cordula Coning, Schuldnerberaterin

• Vortrag aktuelles politisches Geschehen
Gustav-Heinemann-Bildungsstätte

• Ausflug in die Polizeidirektion 
Aus- und Fortbildung mit Besichtigung Neubauten Trainingsstätte
GdP-RG PD AFB und Seniorengruppe
mit Kaffeetrinken im Casino Japp

• Übergabe von Immobilien zu Lebzeiten
RA Thomas Menzel, Haus und Geld

• Information zur eigenen Photovoltaikanlage
Birger Gossen

• Aktuelles aus dem Landesbezirk
Torsten Jäger

Anmeldungen ab sofort bei Dorith Schulz,  
E-Mail: dorith.schulz@gdp.de oder (0431) 1221015.

Wie immer wird ein Eigenanteil fällig. Dieser ist vor Seminarantritt zu überweisen.

Mitglieder Seniorengruppe 70 €, Angehörige/Nichtmitglieder 150 € jeweils pro Person.

Es sind 30 Plätze zu vergeben.

Regionalgruppen­
termin

Es wird herzlich eingeladen!
Schleswig-Holstein Mitte
Jahreshauptversammlung am Diens-

tag, 17. Juni 2025, ab 14 Uhr, in Möhls 
Gasthof, Dorfstraße 12, 24808 Jeven-
stedt. 

Ab 16:30 Uhr öffentlicher Teil zum 
Thema „Schusswaffengebrauch – was 
nun?“ unter Beteiligung von Referenten 
der BKI Kiel/K 1 und der StA Kiel. 

Gegen 18 Uhr laden wir zu einem ge-
meinsamen Essen ein. 

Bitte meldet euch unbedingt bis zum 
9. Juni 2025 bei euren Vertrauensleuten 
bzw. Seniorenvertretern an. 

GLÜCKWÜNSCHE

Wir gratulieren
zur Beförderung
zum Polizeihauptkommissar
Björn Gustke, RG Steinburg-Dithmarschen

in den Ruhestand traten
Ludger Mers, RG Kiel-Plön; Thomas Kühl, 
RG Lübeck-Ostholstein; Carsten Franke, RG 
Schleswig-Holstein Mitte

Wir bitten alle Kolleginnen und Kollegen 
um Verständnis, dass wir nur diejenigen 
namentlich erwähnen konnten, die uns 
vor Redaktionsschluss von ihrer Regio-
nalgruppe genannt wurden.

DP – Deutsche Polizei
Schleswig-Holstein

ISSN 0170-6497

Geschäftsstelle
Max-Giese-Straße 22, 24116 Kiel
Telefon 	 (0431) 17091
Telefax 	 (0431) 17092
Adress- und Mitgliederverwaltung:
Zuständig sind die jeweiligen
Geschäftsstellen der Landesbezirke.

Redaktion
Matthias Felsch
Martin Rollmann
Geschäftsführender Landesvorstand
Max-Giese-Straße 22, 24116 Kiel
Telefon	 (0431) 1709-1
gdp-schleswig-holstein@gdp.de

Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für die Ausgabe  
Juni 2025 ist der 2. Mai 2025.

Unsere Rubrik Tagebuch wird wegen 
Platzmagels in die nächste Ausgabe 
geschoben!


